
SSchachclubchachclub

OOberwindenberwinden
11957 e.V.957 e.V.

Saison 20Saison 200011/2002/2002

Schachblättle



„W
ei

n
ka

u
f 

is
t 

V
er

tr
au

en
ss

ac
h

e“
F

ac
h

lie
fe

ra
n

t 
fü

r 
H

an
d

el
 u

n
d

 G
as

tr
o

n
o

m
ie



3

Liebe Freunde des Schachclubs Oberwinden, vor Ihnen liegt unsere erste
Ausgabe des neuen Info-Heftes. Dieses Info-Heft wird Sie in der Saison
2001/02 dreimal über die Ereignisse im Schachclub Oberwinden unterrich-
ten. Es löst das im letzten Jahr veröffentlichte Info-Blatt ab.

Durch dieses Heft können wir Ihnen mehr Informationen als bisher bieten
und alle Bereiche des Schachs in denen der Schachclub tätig ist darstellen.
Gleichzeitig wollen wir dieses Medium nutzen, um Ihnen das Schachspiel im
Verein etwas näher zu bringen. Vielleicht findet ja der Eine oder Andere
dadurch Lust öfters Schach zu spielen. Der Schachclub bietet mit 50 Aktiven
Mitgliedern Gelegenheit für jede Spielstärke und für jedes Alter.

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich bei unseren Werbepartnern
bedanken, die es uns ermöglicht haben, dieses Heft herauszugeben. Bitte
berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Auftragsvergaben unsere Inse-
renten.

Vielen Dank an alle, die an der Entstehung dieses Heftes mitgearbeitet haben
und an den folgenden Ausgaben mit neuen Ideen und Beiträgen mitwirken
werden.

Viel Spaß beim Lesen wünscht

Alexander Lang

Grußwort des ersten Vorsitzenden



Gasthaus zum Adler
Außer der traditionell gutbürgerlichen Küche, bieten

wir auch italienisch und türkische Pizza-Spezialitäten.

Fam. I. und S. KOK  -  79297 Winden i. E. Tel. 07682/302
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79297 Winden, Oberdorfstraße 12
Tel. 0 76 85 / 12 69

Gipsergeschäft

Innen- und Außenputz, Rigipswände, Rauhputz und Gerüstbau

Ursula Weis
Hauptstraße 36 • 79297 Winden • Tel. 07682 / 8618

Ihr HAIRSTYLIST für schönes Haar
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Unser Verein:

Spiellokal Gasthaus Adler, Oberwinden
Spielabend Dienstag, 20.00 Uhr

Mitglieder aktiv 40
Schüler 17
Ehrenmitglieder 6
Passiv 93
insgesamt 156

Jahres-Beitrag für aktive Mitglieder 15,00 Euro
Für Studenten, Auszubildende,
Wehr- und Zivildienstleistende 7,50 Euro
für passive Mitglieder 7,00 Euro
Schüler und Ehrenmitglieder sind beitragsfrei

Mannschaften 1. Mannschaft Landesliga
2. Mannschaft Bezirksklasse
3. Mannschaft Kreisklasse B
4. Mannschaft Kreisklasse B
2 Jugendmannschaften

Veranstaltungen Schach-Aktivitäten:
- Verbandsrunden-Wettkämpfe
- Freundschafts-Wettkämpfe
- Vereinsmeisterschaft
- Blitz-Turniere
- Pokalturnier
Gesellige Aktivitäten:
- Jahresabschlussfeier
- Wanderung
- Hüttenwochenende
- Ausflug
- Fasnet
- Dorffest

Schachclub Oberwinden 1957 e.V.



GFB Gesellschaft für Baubetreuung
Ingenieure für
Architektur - Bautechnik - Haustechnik

TORSTEN WEHRENBRECHT

GEWERBESTRASSE 33
TELEFON (07664) 62 04 -22

79227 SCHALLSTADT
TELEFAX (07664) 6 16 30

Sämtliche Fabrikate
Speziallackierungen

Eberhard Becherer
Gewerbestraße 10

79297 Winden im Elztal

Telefon: 0 76 85 /  8 70
Telefax: 0 76 85 /17 78

AUTO-LACKIEREREI
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Die erste Garnitur des Schachclubs auf dem Prüfstand

Die erste Mannschaft geht mit der
gleichen Mannschaft wie im Vorjahr
in die neue Saison. Obwohl die Lan-
desliga insgesamt noch stärker ge-
worden ist, hofft man dennoch sich in
der vorderen Tabellenhälfte platzie-
ren zu können. Von Vorteil dürfte
sein, dass die Mannschaft sehr schwer
auszurechnen ist, da sie Spieler jeden
Schachstils, vom kompromisslosen An-
greifer bis hin zum defensiven und
feinsinnigen Positionsspieler, aufbie-
ten kann. 

Am Spitzenbrett spielt natürlich unser
Spielertrainer Henryk Dobosz (48
Jahre). Sollte er wie im letzten Jahr alle
seine Partien gewinnen können, wäre
dies selbst für ihn als Schachprofi und
Internationalen Meister eine Sensation.
Der erste Vorsitzende Alexander Lang
(34) hat in der letzten Saison unglaubli-
ches geleistet. Er kann zuversichtlich
und selbstbewusst in die neue Runde
gehen. Im Jahre 1994 wechselte Alex
von Elzach nach Oberwinden und konn-
te seine Spielstärke kontinuierlich ver-
bessern und gehört mittlerweile zu den
stärksten Spielern des Schachclubs.
Mannschaftsführer Peter Meyer (38)
hat in der vergangenen Saison den größ-
ten Erfolg seiner Schachlaufbahn errun-
gen. Er wurde Badischer Pokalsieger
und hat damit einen Titel, den nur sehr
wenige Schachspieler erreichen. Schon
als Jugendspieler hatte er an Badischen
Meisterschaften teilgenommen. Fried-
helm Trenkle (47) hat eine große und

lange Tradition im Schachclub und fei-
erte schon viele Erfolge und unzählige
Titel auf Vereins- und Bezirksebene.
Auch für Länderkämpfe wurde er schon
nominiert. Er ist ein strategischer Posi-
tionsspieler par excellence und verliert
fast nie eine Partie. Wenn die Gegner
den Fehler machen und zu forsch an-
greifen haben sie meist das Nachsehen.
Ebenso wie Peter Meyer kam auch der
2. Vorsitzende Peter Pauk (39) bereits
1975 im Alter von 13 Jahren zum
Schachclub. Neben seinen Titeln als
Vereinsmeister und Blitzmeister errang
er mit dem Elztalpokalsieg seine bisher
größte Auszeichnung. Peter spielt vor-
wiegend positionell und lauert auf seine
Chance den Gegner auszukontern. Das
Freiburger Duo Volker Radt und Mathias
Meusel spielt schon einige Jahre bei
uns. Volker Radt (29), ein sehr ehrgei-
ziger und hochmotivierter Schach-
spieler, ist erst bei uns so richtig gut ge-
worden. Mit Schach begonnen hatte er
in Uerdingen. Schade, dass er in die
Schweiz umzieht und deshalb nicht
mehr so häufig mit dabei sein kann.
Mathias Meusel (29) hätte es schach-
lich ganz weit bringen können. Bereits
im Alter von 18 Jahren spielte er in
Heidelberg in der Verbandsliga. Aber er
bevorzugte sein zweites Hobby, den
Stepptanz, indem er mehrfacher Deut-
scher Meister ist und auch europäisch
ganz vorne mitmischte. Beide Freibur-
ger versuchen mit aktivem Angriffsspiel
die Gegner unter Druck zu setzen und
zählen mit zu den Stützen der Mann-
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schaft. In den 70-er und 80-er Jahren
war das Gründungs- und Ehrenmitglied
Werner Volk (62) das schachliche Aus-
hängeschild in Oberwinden und spielte
lange Zeit am Spitzenbrett der Landes-
liga. Mit der Nationalmannschaft der
Schweiz war er bei der Schacholympi-
ade in Israel erfolgreich. Auf zahlrei-
chen Turnieren gewann er gegen nam-
hafte internationale Schachmeister. Nach
einer längeren Schachpause ist Werner
wieder dabei an alte Höhen anzuknüp-
fen. Holger Blattmann (32) ist ein All-
rounder im Schach mit einem enormen
Kampfgeist und sehr mannschaftsdienli-
cher Einstellung. Fast immer mit
Schwarz spielend, ist oft er es, der als
Letzter am Brett sitzt und die „Ehre“ hat
den Mannschaftskampf zu entscheiden.
In solch einem Fall sind Nerven und
Zähigkeit gefragt, was Holger fraglos
hat. Jürgen Burger (40) kam erst spät
zum Verein. Im Alter von 22 Jahren trat
er ein und verblüffte sogleich alle mit
seiner genialen Kombinationsgabe.
Selbst auf dem gehobenen Niveau der
Landesliga spielt Jürgen glänzende An-
griffspartien und findet dabei Züge, die
sonst niemandem in den Sinn gekom-
men wären. Wolfgang Semkovic (58)
feiert in dieser Saison das „Zehnjährige“
bei uns und begann damals erfolgreich
am ersten Brett. In seiner früheren Zeit
in Leipzig war er Meisteranwärter und
spielte ein äußerst starkes Schach. Be-
sonders in den 70er Jahren war er bei
großen Turnieren in der ehemaligen
DDR, in Tschechien und Polen vorne
dabei.

Welche Mannschaften spielen in der
Landesliga? Heißester Titelanwärter
dürfte Müllheim sein. Mit 2 früheren
Erstbundesligisten und Verstärkungen
aus Mulhouse und Basel haben sie eine
gute Truppe. Der letztjährige Vize-
meister aus Waldshut will dieses Jahr
erneut angreifen. Horben baut auf Ihren
Partnerverein Reinach, einem Vorort
von Basel. Die Hälfte der Mannschaft
wird aus der Schweiz anreisen. Schwar-
ze Pumpe genießt starken Zulauf der
Freiburger Studenten. Mit jährlich
wechselndem Kader sind sie unbere-
chenbar. Die beiden anderen Freiburger
Vereine Schwarz Weiß und Schach-
freunde 1887 dürften es schwer haben
sich in der Klasse zu behaupten. Auf-
steiger Denzlingen ist der Klassenerhalt
durchaus zuzutrauen. Münstertal ist
eine eingespielte und landesligaerfahre-
ne Mannschaft, die sich immer durch-
beißt. Ähnliches gilt für Ebringen, de-
ren Abschneiden aber davon abhängt,
wie oft ihre auswärtigen Spieler, die
zum Teil weit anreisen müssen, verfüg-
bar sind. Und wo steht Oberwinden?
Wir müssen an jedem Spieltag die opti-
male Aufstellung ans Brett bekommen,
sonst könnte es bei 3 möglichen Ab-
steigern auch für uns eng werden. Es ist
eben alles möglich in dieser Landesliga
– freuen wir uns darauf!
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Inh. Klaus Moser,Tribergerstr.46,79215 Elzach
Heizöl
Schmierstoffe
Heizölzusätze

Fachgerechte und prompte
Belieferung  wann immer Sie
es wünschen,auch Samstags

Testen Sie uns, rufen Sie einfach unverbindlich an.
Ihre neue Rufnummer für Wärme! Tel.: 0 76 82 / 13 17

M i n e r a l ö l h a n d e l

Bauholz nach Liste
getrocknet und gehobelt
und tauchimprägniert
Dachschalung und Rauhspund
Rahmen und Latten
Schnittholz aller Art

Inh. Bernhard Fischer
Erzenbachstr. 28 • 79 297 Winden/Elztal
Tel. 0 76 82 / 453 • Fax 0 76 82 / 71 78

REICH
TRANSPORTE

Nah- und Fernverkehr
(Schweiz + Elsaß)

Gewerbestraße 2 • 79297 Winden im Elztal
Tel. 0 76 85/372 • Fax 0 76 85/10 85
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Die kommentierte Schachpartie

(3) Gruebner, D (1956) - Dobosz, H (2382) [B10]
Schwarze Pumpe - Oberwinden (Runde1), 08.10.2000
[Originalkommentar von IM Henryk Dobosz]
1.c2-c4 c7-c6 2.e2-e4 e7-e5 nach [2...d7-d5 3.e4xd5 c6xd5 4.c4xd5 Sg8-f6 5.Sb1–c3
Sf6xd5 6.d2-d4 oder ähnlich, entsteht die Stellung im Geist des Damengambits]
3.Sg1–f3 f7-f5!? scharfe Antwort, welche erinnert auf Lettisches Gambit (1.e2-e4; e7-
e5 2.Sg1–f3; f7-f5). Einschiebung von 1.c2-c4; c7-c6 ist eher günstig für Schwarz, da
dem Weißen Feld c4 für Figurenspiel fehlt. 4.d2-d3 zu unklarem Spiel führen [4.Sf3xe5
Dd8-f6 5.d2-d4 d7-d6; 4.e4xf5 e5-e4 5.Dd1–e2 Dd8-e7; 4.d2-d4 f5xe4 5.Sf3xe5 Sg8-
f6] 4...f5xe4 5.d3xe4 Sg8-f6 6.Lf1–d3 Lf8-c5 ganz möglich war [6...Lf8-b4+ ,aber
Schwarz vermeidet eventuelle Vereinfachungen im Fall von  7.Lc1–d2] 7.Sb1–c3?!
[Jedenfalls 7.Sf3xe5 war konsequenter, nach 7...Dd8-e7 8.Se5-g4!? Sf6xe4 9.Dd1–e2
d7-d5 10.c4xd5 c6xd5 Weiß hat etwas Spiel gegen schwarzen Zentralisolani] 7...d7-d6
8.Sc3-a4 Sb8-a6! [8...Lc5-b4+ ist langsam.] Jetzt spielt Schwarz konkret gegen
Objekten auf weißen Feldern 9.Sa4xc5 Sa6xc5 10.Dd1–e2 Lc8-g4 11.h2-h3 Nach
[11.b2-b4 Sc5-e6 droht 12.....Se6-d4; aber 12....Sf6-h5 nebst ....Sh5-f4 auch] 11...Lg4-
h5 12.g2-g4 Zu optimistisch. [12.b2-b4 Sc5-e6 13.Lc1–e3 0–0 14.De2-d1!? a7-a5!
steht Schwarz sehr gut, aber 13. De2-e3!? Se6-f4  14. Ld3-f1 verdiente noch Beach-
tung] 12...Lh5-g6 13.Sf3-d2 0–0

siehe Diagramm: Schwarz steht besser, da jetzt
14....d6-d5 droht. 14.h3-h4? Einzige Rettungs-
chancen gab nur [14.Ld3-c2 , z.B. 14...d6-d5
(14...Sc5-e6 15.Sd2-b3) 15.c4xd5 c6xd5 16.f2-f3
Ta8-c8 17.0–0 usw. mit kleinem Vorteil für
Schwarz] 14...Sf6xg4–+ Mit Mehrbauer steht
Schwarz schon auf Gewinn. Zwei weiße Läufer und
offene g-Linie sind kein Ersatz, Weiß hat noch
Entwicklungsprobleme. 15.f2-f3 Sg4-f6 16.Sd2-f1
Sf6-h5 17.Lc1–g5 Sh5-f4 18.Lg5xf4 Oder
[18.Lg5xd8 Sc5xd3+] 18...Tf8xf4 19.0–0–0 [19.h4-
h5 Tf4-h4!] 19...Tf4xh4 20.Sf1–e3 Th4xh1

21.Td1xh1 Dd8-g5 22.Kc1–b1 Ta8-f8 23.Ld3-c2 Endlich sind alle weiße Figuren
mobilisiert, aber dank herrlichem Spiel auf schwar-zen Feldern kontrolliert Schwarz
alles. 23...Sc5-e6 24.Se3-f5 Se6-d4! überzeugt mehr als [24...Lg6xf5 25.e4xf5 Se6-d4
26.De2-h2 h7-h6 27.Lc2-e4 Sd4xf5 28.Th1–g1 mit geringen weißen Hoffnungen.]
25.Sf5xd4 e5xd4 26.De2-h2 Dg5-f4 noch ein sicherer Zug! 27.Dh2-h3 Df4xf3
28.Dh3-h2 d4-d3 Traurige Figur - Lc2 0–1
Erklärung: zuerst Ausgangsfeld, dann das Zielfeld
D=Dame; K=König; T=Turm; L=Läufer; S=Springer; ohne Symbol=Bauer
+=Schach; x=schlägt; ?!=fragwürdig; !?=zweischneidig; !=stark; ?=schwach
+–=Weiß bzw. –+=Schwarz steht besser; 0-1=Schwarz bzw. 1-0= Weiß gewinnt
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Wo steht die Zweite in dieser Saison ?

In der vergangenen Saison war die
zweite Mannschaft nach ihrem
Aufstieg in die Bezirksliga für die
gegnerischen Mannschaften noch
eine Unbekannte. Dies ist nun an-
ders. Wurden wir zuletzt Vizemeis-
ter, und spekulierten noch auf den
Aufstieg, so ist in dieser Spielzeit
nach oben und unten alles mög-
lich. Angst wäre jedoch ein
schlechter Ratgeber. Schließlich
hat die Zweite Spieler mit Landes-
ligaerfahrung und langjähriger
Spielpraxis.

Dies beginnt an Brett eins mit
Michael Weber (29 Jahre), der sich
in den letzten Jahren kontinuierlich
verbessert hat. An Brett 2 hat man
mit Klaus Burger (47) einen Top-
spieler der zuletzt eine phantastische
Saison gespielt hat. Der frühe-re
Vorsitzende ist eine der tragenden
Säulen der 2.ten. Der Jüngste der
Mannschaft, Torsten Becherer (26)
war maßgeblich am Aufstieg der
Zweiten beteiligt. Wie auf dem grü-
nen Rasen beim Fußball zeichnet ihn
auch beim Spiel auf 64 Feldern sein
enormer Kampfgeist aus. Durch sein
genaues Spiel ist Ulrich Volk (39) in
entscheidenden Spielen an den vor-
deren Brettern immer eine Bank für
den Gewinnpunkt. Auch Senioren
spielen ein phantastisches Schach.

Gründungs- und Ehrenmitglied Heinz
Schindler (62) beweist dies in sei-
nen Partien. War er doch letzte Sai-
son der beste Punktesammler und
spielte ungeschlagen alle neun Ver-
bandsspiele mit. Nach einer wenig
gelungenen Saison will der Mann-
schaftsführer Walter Meyer (53) an
seine alten Leistungen anknüpfen.
Sein gutes Resultat bei dem inter-
nationalen Schachturnier in Prag hat
dies angedeutet. Markus Oswald
(26) damaliger Mannschaftsführer
hat die zweite Mannschaft zum Auf-
stieg in die Bezirksklasse geführt.
Seine konstant guten Leistungen
machen ihn zu einem wertvollen
Mannschaftsspieler in unserem Team.
Präziser technischer Stil ist das Spiel
von Volkmar Wangerowski (55).
Eine ausgezeichnete Leistung zeigte
er bei seiner Teilnahme am schon
genannten Turnier in Prag. Eine an-
dere Spielanlage hat Torsten Weh-
renbrecht (54). Sein Angriffs- und
Kombinationsspiel ist bei seinen
Gegnern gefürchtet. 

Diese zweite Mannschaft trifft nun in
dieser Saison auf eine starke Gegner-
schaft: An der Tabellenspitze könnte
die erste Mannschaft der Großen
Kreisstadt Emmendingen stehen die
früher schon in der Oberliga spielte.
Zum weiteren Favoritenkreis zählen
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voraussichtlich Freiburg West I so-
wie die zweiten Mannschaften von
Horben, Schwarze Pumpe und Kirch-
zarten. Auch der Nachbarverein
Waldkirch III ist hier einzuordnen.
Vor einer schweren Saison dürften
Freiburg 1887 III, Denzlingen II und
Münstertal II stehen.

Für unser spielstarkes und erfahrenes
Team ist es eine reizvolle Herausfor-
derung in der kommenden Saison ge-
gen diese Gegner zu bestehen. Zu-
versichtlich peilen wir einen Platz im
Mittelfeld der Tabelle an.

stehend von links: Torsten Becherer, Volkmar Wangerowski, Walter Meyer, Ulrich Volk, Torsten Wehrenbrecht
sitzend von links: Heinz Schindler, Klaus Burger, Markus Oswald, Michael Weber

HHHHeeeerrrrzzzz llll iiiicccchhhheeeennnn    DDDDaaaannnnkkkk
Wir danken allen Firmen für Ihre Anzeigen, 

die es ermöglichen, dieses Info-Heft herauszugeben.

Bitte berücksichtigen Sie unsere Werbepartner bei Ihren Einkäufen 
und Auftragsvergaben.



79215 Biederbach
Innen- und Außenputz • Trockenbau

Altbausanierung • Gerüstbau • Fliesestrich

Büro: Spitzenbacher Straße 14 • Winden • Tel. 0 76 82/65 53 • Fax 92 17 45
E-Mail: eble-winden@t-online.de
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Schöne Kaffeeterrasse - Eisspezialitäten

Täglich frische Konditorei- und Backwaren

Verschiedene Brotsorten

Gemütlich eingerichtetes Café bietet

angenehmen Aufenthalt

Spezialität: Opas Hefekranz

MEISTER-Kaffee-Depot

Tel. 07682/377

Bäckerei - Café Weiß
79297 Oberwinden - Hauptstr. 34 - Im Zentrum

CHRISTIAN
NOPPER

SCHREINEREI

BAUELEMENTE

Innenausbau
Möbel u. Holzdecken
auf Maß
Restauration
An- und Verkauf
Balkone

Haustüren
Innentüren
Parkett u. Korkböden
Holzdecken

Simonswälder Str. 67 a
79261 Gutach-Bleibach
Tel. 07685 -18 92   Fax 18 50
Funk 0172-76145 99
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ATW
Auto-Technik-Walter

Ihr zuverlässiger Partner
                           rund ums Auto

Auto-Technik-Walter
Blumenstr. 5
79297 Winden

Tel.: 07685 - 10 82
Fax: 07682 - 10 84
www.at-walter.de

Sehen und Erleben!
Stube . Stammtisch . Nichtraucher-Bereich . Jagdstube .Hörnlebergsaal .

Biergarten . Sonnenbalkon . Kinderspielzimmer . Gästezimmer . Parkplatz

Wir für Sie!
Jeden Tag ab 07:00 Uhr gibt`s Kaffee und Frühstück . Abo-Mittagessen

ab 11:30 Uhr- immer Montags ist Aktionstag - Flammekuchen oder
Schnitzel in leckeren Variationen . jeden Sonntag unser

RIESEN-FAMILIEN-FRÜHSTÜCKBUFFET von 10:00 bis 14:00 Uhr -
all inclusive.

Montag bis Freitag 07:00 - 24:00 Uhr Dienstag Ruhetag . Samstag und Sonntag  09:00 - 24:00 Uhr
Hauptstrasse 69, 79297 Niederwinden, Fon: 07685/388 Fax: 07685/913 630

Badisch-kulinarisch im Elztal!

Landhotel
Bären

Winden im Elztal
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Schachlexikon – Wissenswertes über das königliche Spiel

Abtausch
Figuren- oder Bauerntausch, Abtauschmanöver, bei dem beide Seiten gleich-
wertiges Material erobern z.B. Bauer gegen Bauer, Läufer gegen Läufer usw.
Anfänger neigen dazu, gegen stärkere Spieler eine „Abtauschstrategie“ an-
zuwenden, um durch Dezimierung des Materials deren Überlegenheit zu ver-
mindern. Diese Strategie geht nicht immer auf, denn es gilt nicht nur den
Wert des getauschten Materials, sondern auch die Eigenarten der jeweiligen
Stellung zu berücksichtigen.

Berührt-geführt-Spielregel
ein angefaßter Stein muß ziehen, wenn die Möglichkeit dazu besteht. Ein
berührter feindlicher Stein muß geschlagen werden. Ausnahme: die vorheri-
ge Ankündigung mit j’adoube (frz.) = ich rücke zurecht

Bedenkzeit
Zulässiger Zeitverbrauch in der Schachpartie. Früher gab es keinerlei
Zeitbegrenzungen – eine Partie von 40 Zügen konnte bis zu 10 Stunden dau-
ern. Heute ist im wesentlichen folgende Zeitbeschränkung für Mannschafts-
kämpfe üblich: pro Spieler 2 Stunden für 40 Züge, dann Zeitkontrolle, + 30
Minuten für den Rest der Partie. Ausnahmen gelten beim Blitzschach und
Fernschach.

Blitzschach
Schachspiel mit wesentlich eingeschränkter Bedenkzeit. Wird auch gern im
Schachclub Oberwinden gespielt. Üblich sind 5-Minuten-Blitzpartien. Auf
der Schachuhr wird diese Zeit so eingestellt, daß der Minutenzeiger genau
die vorgeschriebene Minutenzahl vor der vollen Stunde anzeigt („5 vor 12“).
Fällt das Zeitplättchen, ist die Bedenkzeit abgelaufen und man hat verloren.
Durch den Zwang zur großen Schnelligkeit ist der Blitzspieler zur schnellen
Reaktion und ausdauernden Konzentration genötigt, und er muß eine rasche
Auffassungsgabe besitzen.
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Elzach • Freiburgerstr. 17 • Tel. 07682-6657
Winden • Hauptstr. 97 • Tel. 07685-284 • Bahnhofstraße 6 • Tel. 0 76 82 - 82 89
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Bäckerei

MOCK

frohnacker 13 • 79297 winden i.e.
tel. 0 76 82/90 81-0 • fax 0 76 82/90 81-20

buro-winden@web.de

dreh-, fräs- und schleifteile
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Die 3. Mannschaft möchte ganz vorne dabei sein

Nachdem man letztes Jahr nur
knapp als 4. den Aufstieg in die
Kreisklasse A verpasst hatte, kann
das Ziel für die neue Runde nur
heißen “um die Meisterschaft mit-
spielen”, denn die ersten 3 der B-
Klasse sind aufgestiegen und von
oben ist niemand abgestiegen. Mit
der Unterstützung aus dem Kader
der 2. Mannschaft ist sicherlich
einiges möglich.

Natürlich ist man besonders ge-
spannt auf das anstehende Derby
gegen den Aufsteiger Simonswald.
Personell gesehen bleibt alles beim
alten, abgesehen von der ein oder
anderen Verschiebung in der Rang-
liste. Seit einem Jahr ist Andreas
Wernet in Oberwinden aktiv. Er
bringt reichlich Erfahrung aus
Elzach mit und konnte nach mehr-
jähriger Abstinenz zeigen, daß er
immer noch Schach spielen kann.
Man kann von ihm erwarten, dass er
sich am ersten Brett behaupten wird.
Dahinter an Brett 2 ist Thomas
Walter gesetzt worden. Er spielt erst
seine 3. Saison in Oberwinden und
hat sich schon sehr gut weiterent-
wickelt, so das es ihm sicherlich
auch bei den  anstehenden Kalibern
nicht bange wird. Als nächstes ist der
jüngste in der Mannschaft, Stefan
Reich, vorgesehen. Er spielt jetzt

auch schon ein paar Jahre in der
Dritten und hat sich kontinuierlich
nach vorne gearbeitet. Wenn er jetzt
noch seine Ängste vor angeblich
stärkeren Gegnern ablegt, kann er
einer der großen positiven Überra-
schungen dieser Saison werden.

An den nächsten Brettern kommen
die 3 großen Stützen dieser Mann-
schaft: Stefan Schill, Michael
Kammerer und Martin Wissler.
Sie spielen seit Bestehen der Dritten
zusammen und haben miteinander
alle Höhen (Aufstieg) und Tiefen
(u.a. Kritik der anderen Mannschaf-
ten) durchlebt. Jeder hat schon an
jedem Brett gespielt und meist sitzen
sie alle drei nebeneinander mit einem
vollen Glas neben dem Brett. Nach
dem Aufstieg in die B-Klasse vor
etwa 6 Jahren gab Michael Kamme-
rer den Mannschaftsführerposten an
seinen Nachfolger Martin Wissler ab.
Dieser kümmert sich seither um die
alljährlichen Aufgaben, die immer
wieder anstehen oder anfallen. 

Der nächste im Bunde ist Harry
Schindler, der nebenbei noch das
Amt des Turnierleiters inne hat.
Auch er hat schon alle Bretter besetzt
und wird nebenbei auch hin und wie-
der in der 2. Mannschaft eingesetzt
wenn der Notstand ausbrechen sollte.
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Einer muß natürlich auch der älteste
in einer Mannschaft sein, bei uns
trifft dies auf Bernhard Blattmann
(seit über 15 Jahren auch der Kassie-
rer des Vereins) zu. Er hat schon in
allen anderen Mannschaften gespielt
und will es nun etwas ruhiger ange-
hen lassen an den hinteren Brettern
der 3. Mannschaft. Aufgrund seiner
Verdienste in den letzten Jahren kann
man ihm diesen Gefallen nicht ab-
schlagen.

Und dann hätten wir da noch un-
seren Doktor im Team, Dr. Bernd
Wissler. Durch seinen arbeitsbe-
dingten Wohnort Karlsruhe leider

nur sporadisch einsetzbar hat er sich
für anstehende Einsätze bestens
empfohlen, auch wenn er sich erst
vor drei Jahren dem Schachclub an-
geschlossen hat.

Aufgrund der sehr hohen Erwar-
tungshaltung ist man natürlich jeder-
zeit froh auf die bewährten Kräfte
der 2. Mannschaft zurückgreifen zu
können. Spieler wie Ulrich Volk,
Torsten Becherer, Torsten Wehren-
brecht, oder Volkmar Wangerow-
ski haben gerade in der letzten Sai-
son gezeigt wie wichtig es ist ab und
zu solche Kaliber aufbieten zu kön-
nen.

Der Schachclub ist drin ..... im Internet
www.schachclub-oberwinden.de

Seit neuestem präsentiert sich der Schachclub Oberwinden 1957 e.V auch im Internet. Hier können
sich Interessierte über aktuelle Ereignisse wie beispielsweise die neuen Rundenergebnisse der
Verbandsspiele oder der vereinsinternen Turniere sowie über Ansprechpartner und allgemeine Infor-
mationen zum Schachclub informieren. Zu erreichen ist die Home-page direkt durch Eingabe der
Adresse http:// www.schachclub-oberwinden.de 

Über Anregungen und Kritik freut sich der Webmaster. 
Zu erreichen unter: Webmaster@schachclub-oberwinden.de

Denken als Sport – im Verein am schönsten

Bei uns sind Sie herzlich Willkommen

Erwachsene: Dienstags 20.00 Uhr, Gasthaus Adler in Oberwinden
Jugend: Freitags 17.00 Uhr, Foyer der Halle in Niederwinden
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Bäckerei

Willi Eble - Hauptstr. 102 - 79297 Winden - Tel.: 07685 / 285  Fax 07685 - 17 16

GEWERBESTRASSE 5

79297 WINDEN / ELZTAL

TELEFON 07685 / 528

TELEFAX 07685 / 428

PRÄZISIONSTECHNIK

WILHELM FLACH OHG
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Mobil: 0172/7712338
www.KarosseriebauTschernich.de • E-Mail: W.Tschernich@t-online.de

Simonswälder Straße 75/1
79261 Gutach-Bleibach
Telefon: 0 76 85/15 66
Fax: 0 76 85/18 34

- Treppen
- Holzbauten
- Balkone
- Sonderanfertigungen ...

...alles aus Holz,
   alles aus einer Hand!

Gewerbestraße 8
79297 Winden i. Elztal
Tel:   07685/204 + 247
Fax: 07685/1025

Heizungs- und Lüftungsbau
Herd- und Fußbodenheizungen
Spezialkessel für Holzfeuerung
Solar- und Pufferspeicheranlagen
Kundendienst

Rolf Allgeier
Gewerbestraße 14 • 79297 Winden
Tel. 07685/12 72 • Fax 07685/1730
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Deutsche Wertungs-Zahl (DWZ)

Eine Zahl, die Auskunft über die unge-
fähre (theoretische) Spielstärke eines
Spielers gibt. Alle Ergebnisse von
Spielern mit einer DWZ-Zahl werden
laufend erfasst und mit Hilfe der
Wahrscheinlichkeitsrechnung in
Relation zu der Spielstärke der Gegner
gesetzt. Dann stellt sich heraus, ob
sich die Wertung der einzelnen Spieler
verbessert oder verschlechtert hat. 
Eine ganz grobe Einteilung:
Anfänger: < 800
Gelegenheitsspieler: 800-1000
Fortgeschrittener: 1000-1200
Mannschaftsspieler: 1200-1400
Guter Vereinsspieler: 1400-1600
Starker Turnierpieler: 1600-1800
Schachexperte: 1800-2000
Meisteranwärter: 2000-2250
FIDE-Meister (FM): 2250-2350
Internat. Meister (IM): 2350-2450
Großmeister (GM): 2450-2600
Supergroßmeister: > 2600
Garri Kasparow: 2838

DWZ-Zahlen des Schachclubs
Becherer, Torsten 1706
Blattmann, Bernhard 1460
Blattmann, Holger 1803
Burger, Juergen 1859
Burger, Klaus 1776
Burger, Mathias 1092
Burger, Oliver 1266
Dobosz, Henryk (IM) 2402
Kammerer, Michael 1453
Kerachi-Djah., Keyvan 1418
Kury, Martin 1135

Lang, Alexander 1984
Mack, Markus 1461
Martin, Michael 1287
Meusel, Matthias 1890
Meyer, Peter 2045
Meyer, Walter 1604
Mick, Frank 1210
Minges, Thilo 1364
Müller, Christoph 1286
Neuendorf, Michael 1245
Oswald, Markus 1591
Pauk, Peter 1870
Radt, Volker 1800
Reich, Stefan 1499
Ruf, Thomas 1461
Schill, Stefan 1525
Schindler, Harry 1457
Schindler, Heinz 1704
Schneider, Florian 1214
Schneider, Martin 1039
Schnell, Christian 1281
Semkovic, Wolfgang 1878
Trenkle, Friedhelm 2039
Trenkle, Leonhard 1441
Trenkle, Markus 1400
Volk, Martin 1370
Volk, Ulrich 1804
Volk, Werner 1887
Walter, Thomas 1553
Wangerowski, Volkmar 1624
Weber, Michael 1765
Wehrenbrecht, Torsten 1666
Wernet, Andreas 1650
Wernet, Markus 1424
Wissler, Bernd Dr. 1399
Wissler, Martin 1441
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Solar- und Energiebüro
Dipl.-Ing. Harry Schindler

(ab 1.11.2001)
Alter Garten 4, 79263 Simonswald
Tel.: 07683/919771, mobil: 0170/4995208
Fax: 07683/919772
Harry.schindler@epost.de

• Planung und Beratung für Photovoltaikanlagen zur Stromerzeugung
und Solaranlagen zur Warmwasserbereitung

• Wärmeschutznachweise für Niedrigenergie- und Passivhäuser

• Haustechnikplanungen

• Energiekonzepte

• Anlagen zur Regenwassernutzung
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Die 4. Mannschaft – Die „Aufsteiger“

Die vierte Mannschaft konnte in
der vergangenen Saison den größ-
ten Erfolg seit ihrem Bestehen
erzielen. Man erreichte in der C-
Klasse den 3. Platz und stieg damit
direkt in die B-Klasse auf.

Die vierte Mannschaft besteht haupt-
sächlich aus jungen Nachwuchs-
spielern, die zum Großteil aus der
eigenen Jugendabteilung stammen.
Da in der B-Klasse eine Mannschaft
aus 8 Spieler besteht, wird die vierte
Mannschaft nun 2 Spieler mehr auf-
bieten müssen, in der C-Klasse wur-
de nur mit 6 Spieler gespielt. Dies ist
dennoch sichergestellt, da man bei

Bedarf auf den Nachwuchs aus der
eigenen Jugend zurückgreifen kann.
Das erklärte Ziel der vierten Mann-
schaft ist der Klassenerhalt. Dies
sollte aufgrund der gestiegenen Spiel-
stärke gegenüber dem Vorjahr ein
realistisches Ziel sein. Gleich im ers-
ten Spiel, muss man die neu gewon-
nene Spielstärke unter Beweis stel-
len, denn man trifft auf die eigene
dritte Mannschaft, einen der Auf-
stiegsfavoriten der kommenden Sai-
son in der B-Klasse.
Ansonsten wünscht sich die vierte
Mannschaft viel Spaß und spannen-
de Wettkämpfe für die kommende
Spielrunde.

von links: Keyvan Kerachi-Djahangiri, Michael Neuendorf, Christian Schnell, Christoph
Müller, Markus Wernet, Tilo Minges, Mannschaftsführer Markus Mack, Thomas Ruf,
Oliver Burger. 



Eugen Rold GmbH
Präzisionswekzeugbau
Schwangenstraße 11
D-79297 Winden im Elztal
Telefon (07685) 9107-0
Telefax (07685) 9107-48
E-Mail: roldwerkzeugbau@t-online.de

- Formen für die Verarbeitung von thermo-
  und duroplastischen Kunststoffen
- Schnitt und Umformwerkzeuge
- Funkenerosives Senken und Schneiden
- Konstruktive Entwicklung

Werkzeugbau
ROLD

SANITÄR-INSTAL. . BAUBLECHNEREI . GERÜSTBAU

DÜRRENBERGWEG 4                79297 WINDEN IM ELZTAL

Telefon (0 76 85) 294 . Telefax (0 76 85) 18 54

Schulstraße 22
79297 Winden i. Elztal
Tel. 0 76 85  -  14 57
Fax 0 76 85  -  10 98Fliesenfachgeschäft
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Die Spieler:

Thomas Ruf – derzeit einer der bes-
ten Jugendspieler des Vereins, war
letztes Jahr überraschend und völlig
verdient im Vereinspokalfinale.

Markus Mack – seit einem Jahr der
Mannschaftsführer, spielt schon eini-
ge Jahre in der Mannschaft, greift in
der kommenden Saison vom 2. Brett
ins Geschehen ein.

Markus Wernet – auch er spielt
schon einige Jahre in der Vierten,
spielt ein ruhiges aber erfolgreiches
Schach, wird hoffentlich wie letztes
Jahr viele Brettpunkte beisteuern.

Keyvan Kerachi-Djahangiri – star-
ker und talentierter Jugendspieler,
kann leider wegen einem Auslands-
aufenthalt gar nicht oder nur selten
mitspielen.

Markus Trenkle – der „Oldie“ der
Mannschaft, der auch unter Zeitnot
(in die er oftmals kommt) nicht die
Nerven verliert, zusammen mit Mar-
tin Volk der erfolgreichste Spieler der
vergangenen Saison.

Martin Volk – Jugendspieler, talen-
tiert und ehrgeizig, zusammen mit
Markus Trenkle der erfolgreichste
Spieler der vergangenen Saison und
„Hoffnungsträger“ der neuen Saison.

Tilo Minges – erfahrenster Spieler
der vierten Mannschaft, hat schon in
anderen Mannschaften erfolgreich
gespielt, der „Ruhepol“ der Vierten.

Florian Schneider – aufstrebender
Jugendspieler, der sich im Jugend-
vereinsturnier mit einem hervorra-
genden 3. Platz positiv empfahl.

Oliver Burger – ebenfalls ein auf-
strebender Jugendspieler, beteiligt
sich unermüdlich an Vereinsturnie-
ren und am Training, wir sind sicher,
dass ihm in diesem Jahr der Durch-
bruch gelingt.

Michael Neuendorf – steckte letztes
Jahr in einem Formtief, hat dies zwi-
schenzeitlich wieder überwunden,
greift nun von den hinteren Brettern
wieder voll an.

Martin Kury – auch ein Jugend-
spieler der dieses Jahr zeigen kann
was er gelernt hat.

Außerdem stehen der vierten Mann-
schaft folgende Spieler zu Verfü-
gung: Martin Schneider, Christian
Schnell, Christoph Müller, Tobias
Pauk, Leo Trenkle, Frank Mick
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WEHRLE-BAUWEHRLE-BAU GmbH

Geschäftsführer Bernhard Wehrle
Halde 5 • 79297 Winden

Tel. 0 76 82/92 22 27 • Fax 0 76 82/92 22 28

• Bausanierung

• Tiefbau
• Wohn + Industriebau

• Schlüsselfertigbau
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Jugendvorstandschaft 2001/2002
Jugendleiter: Stefan Reich
Stellvertreter: Thomas Ruf
Kassenwart: Markus Wernet
Schriftführer: Oliver Burger
U 20 Mannschaftsführer: Martin Volk

Rückblick auf die letzte Saison im Bezirk
Letzte Saison konnte man leider nur eine Mannschaft melden.
Mit dieser U 20 Mannschaft erreichte man einen respektablen 4. Platz mit 
6 : 4 Mannschaftspunkten und 11 Brettpunkten. 
1. Emmendingen - Oberwinden 1,5 : 2,5
2. Oberwinden - Schwarz Weiß Freiburg 1,5 : 2,5
3. Oberwinden - Dreisamtal 2,5 : 1,5
4. Horben - Oberwinden 3,5 : 0,5
5. Oberwinden - Freilos 4,0 : 0,0

Rückblick auf die letzte Saison im Verein
Zum zweiten Mal konnte ein Schnupperkurs für Anfänger stattfinden und
diesmal war man sehr erfreut als man ca. 20 Teilnehmer begrüßen konnte.
Als erstens wurden Ihnen die Grundlagen des Schachspiels beigebracht.
Dann fuhr man mit der Eröffnungs- und Endspiellehre fort. Zum Abschluß
wurde dann von 13 Teilnehmer erfolgreich das Bauerndiplom bestanden.

Trainingsbeginn für die A - Jugend, ist freitags um 18.00 Uhr. 
Trainingsbeginn für die Jüngeren, ist freitags um 17.00 Uhr. 
Ein weiterer Schnupperkurse wird wieder in der Turnhalle Niederwinden
angeboten. 
Also wenn Ihr Lust habt dann kommt einfach mal vorbei!
Die Schachjugend würde sich über Euer kommen freuen!

WENN IHR FRAGEN HABT DANN RUFT AN:
STEFAN REICH 07685 / 372
THOMAS RUF 07682 / 501

Die Schachjugend stellt sich vor



30

beim bauen brauchen sie ein auge für`s ganze

mario eggen
dipl.ing. (fh)
freier architekt
kreuzstraße 8
79215 elzach

I N D E N  I M    L Z T A LW E

G A S T H O F

Gutes schön genießen in unserem
Restaurant "Zwei Täler Land"
oder einfach mit Freunden gemütlich
zusammensitzen in der Hörnlebergstube

Unsere Öffnungszeiten bis 30. September ab 17.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertags ab 11.00 Uhr
Donnerstag Ruhetag

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Ahrens

Gewerbestraße 7 • 79297 Winden
Tel. 0 76 85/331 • Fax 0 76 85/423

Container- und Apparatebau

Baugeräte

Spezialschweißungen
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Pokalspiele haben ihre eigenen Ge-
setze.
Diese oft zitierte Weisheit traf in der
diesjährigen Pokalmeisterschaft haar-
genau zu. Es ist ein weiter Weg bis
zum Badischen Pokalfinale und nie-
mand denkt am Start ernsthaft daran
dort anzukommen. Beginnend im
Elztal muss man sich in dieser Vor-
rundengruppe für die Bezirksebene
qualifizieren. Und von dort führt der
Weg dann weiter zur Badischen
Ebene. Peter Meyer, der die ersten
beiden Hürden geschafft hatte, mus-
ste zunächst den Weg an den Boden-
see antreten, wo eines der hoffnungs-
vollsten Nachwuchstalente im badi-
schen Schach das Nachsehen hatte.
In zwei Heimspielen warf er die
Vertreter aus Mittelbaden und Mann-
heim aus dem Rennen.

Jetzt wurde es spannend. Nachdem
bis zum Finale insgesamt 11 Gegner
ausgeschaltet werden mussten, woll-
te Peter nun auch das Finale gewin-
nen, um so diese einmalige Chance
zu nutzen den begehrten Titel zu
gewinnen. Tatsächlich konnte der
spielstarke Pforzheimer Gegner be-
siegt werden, was den niemals ge-
glaubten Badischen Pokalsieg be-
deutete. Peter Meyer hat sich damit
für die Endrunde der 32 besten deut-
schen Pokalspieler, den sogenannten
Dähne-Pokal qualifiziert. Sie findet
im Oktober statt. Als weitere Beloh-
nung darf er an verschiedenen Län-
derkämpfen teilnehmen und ist für
die Badische Meisterschaft und die
nächste Endrunde im Badischen Po-
kal gesetzt.

Peter Meyer (links) im Badischen Pokal-Halbfinale gegen
Andreas Teuber aus Walldorf

Peter Meyer wurde Badischer Pokalsieger 2001
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AAUUTTOO  
HHAABBEERRSSTTRROOHH
Am Stollen 8 • 79261 Gutach-Bleibach

Tel. 0 76 85/73 80 • Fax 0 76 85/73 91

JOSEPH KAPP
Säge-, Hobel- und Imprägnierwerk

Technische Holztrocknung

Inh. Dieter Kapp • Allmendstr. 1 • 79297 Winden
Tel. 0 76 82/9119-0 • Fax 0 76 82/9119-19
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Schach-Rätsel

Weiß am Zug setzt in 3 Zügen
schachmatt!

Unter allen richtigen Einsendungen verlosen
wir ein Schachbuch. Lösungen per E-Mail an:
schachclub.oberwinden@web.de oder mit 
Postkarte an Alexander Lang, Alter Garten 2,
79263 Simonswald
Einsendeschluss ist der 01. Dezember 2001

D r u c k e r e i

Furtwängler

Robert-Bosch-Str. 10

79211 Denzlingen

Telefon: 07666-1331

Telefax: 07666-7652

info@druckerei-furtwaengler.de

www.druckerei-furtwaengler.de

G m b H
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Beratung-Projektierung-Ausführung und 
Kundendienst sämtlicher Heizungs- und Solaranlagen

Thomas Nopper • Pfauenstr. 9 • 79215 Elzach
Tel. 0 76 82 / 90 93 13 • Fax 0 76 82 / 90 93 14

Obst und Gemüse Handel
Emil Häringer

79215 Elzach   Industriestraße 3

Tel. 0 76 82 -526   Fax 0 76 82 -6174   Mobil 0172-760 69 32
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Über die vereinsinterne Turniere

Neben den sonntäglichen Mann-schafts-
spielen in den Verbandsrunden werden
während der Schachsaison von Ende
September bis Ende April dazu an unseren
Vereinsabenden (immer Dienstags, 20:00
Uhr im Gasthaus zum Adler) verschiedene
vereinsinterne Turniere ausgetragen.

I) Vereinsturnier
Dieses Turnier wird nach dem sogenann-
ten Schweizer-System gespielt, das be-
deutet, dass 7 Runden (in der Regel, hängt
von der Teilnehmerzahl ab) gespielt wer-
den. Da immer ca. 15-17 Spieler teilneh-
men, spielt man nicht gegen alle, folglich
werden die Paarungen in jeder Runde neu
ausgelost. Und zwar in Abhängigkeit des
persönlichen Ergebnisses, also Spieler mit
gleicher oder ähnlicher Punktzahl treffen
aufeinander. Jeder Spieler hat 2 Stunden
Bedenkzeit und muss in dieser Zeit 40
Züge absolvieren. Wer dies nicht erreicht,
hat verloren. Haben beide Spieler ihre 40
Züge innerhalb ihrer Bedenkzeit erreicht,
wird die Uhr eine halbe Stunde zurückge-
stellt. Spätestens mit Ablauf der Bedenk-
zeit eines Spielers ist die Partie zu Ende.
Der Sieger dieses Turniers ist Vereinsmeis-
ter und das war letzte Saison Peter Pauk.

II) Blitzturnier
Hier werden insgesamt 6 Einzeltur-niere
an jeweils einem Abend ausgetragen.
Jeder spielt dabei gegen jeden. Bei drei
werden standardmäßig 5 Minuten Be-
denkzeit pro Spieler gewährt. Bei den
anderen drei, wird die jeweilige Bedenk-
zeit nach dem Unterschied in der Leis-
tungsstärke aufgesplittet, auf 6:4 Minuten,
7:3 und sogar 8:2, wenn z. Bsp. ein viel

stärkerer Spieler der 1. Mannschaft auf
einen der vierten Mannschaft trifft. Somit
haben auch schwächere Spieler reelle
Chancen zu Punkten. Da alle erreichten
Spielpunkte zum Endergebnis beitragen,
wird auch die kontinuierliche Teilnahme
an dem Turnier belohnt. Blitzmeister der
letzen Saison war Gründungs- und Ehren-
mitglied Heinz Schindler.

III) Pokalturnier
Hier wird nach dem K.O.-System gespielt.
Wer verliert scheidet aus. Bei Remis ent-
scheiden max. 3 Blitzpartien die Paarung.
Die Paarungen werden jede Runde neu
ausgelost. Gespielt wird 1 Stunde a 20
Züge + eine halbe Stunde nach gespielten
20 Zügen. Pokalsieger der letzten Saison
war Peter Meyer.

Die Meister der letzten Saison:

Peter Meyer (Pokalturnier),
Peter Pauk (Vereinsturnier) und
Heinz Schindler (Blitzturnier)



Am kommenden Sonntag steht das
Derby gegen den Denzlingen im
Mittelpunkt. Drei Teams spielen in
Denzlingen und die Vierte ist Gast
bei Freiburg-West 3.

Die bisherigen Begegnungen gegen
Denzlingen waren immer sehr span-
nend. Nach einem kurzen Tief sind sie
als Meister der Bereichsliga wieder in
die Landesliga aufgestiegen. Mit einem
4:4 in der ersten Runde haben sie ge-
zeigt, dass sie in der Landesliga eine
gute Rolle spielen wollen. Obwohl
Oberwinden leicht favorisiert ins

Rennen geht ist man gewarnt, dass ein
sehr schwieriges Spiel mit offenem
Ausgang bevorsteht. Nur mit einem
Sieg können wir weiterhin vorne mit-
mischen.

Für die 2. Mannschaft gelten ähnliche
Voraussetzungen. Als Vizemeister geht
man favorisiert gegen den letztjährigen
Tabellensiebten Denzlingen 2 ins Ren-
nen. Im Vorjahr konnten wir einen
knappen 5:3-Sieg erringen. Mit unse-
rem Gründungs- und Ehrenmitglied
Heinz Strinitz, der schon viele Jahre in
Denzlingen aktiv ist, freut man sich
einen alten Bekannten wiederzusehen.
In der ersten Runde verlor Denzlingen
2:6 gegen Waldkirch 3.

Denzlingen 3 konnte im letzten Jahr als
Tabellenachter der Kreisliga B gerade
noch den den Abstieg verhindern. Da-
mals gab es ein 4:4 gegen unsere 3.
Mannschaft. Aufgrund dieses Ergeb-
nisses und Denzlingens Kantersieg von
7:1 am ersten Spieltag muss man sehr
konzentriert in das Spiel gehen.

Freiburg West 3 ist genauso wie unsere
Vierte Aufsteiger aus der Kreisliga C.
Auch hier endete das damalige direkte
Aufeinandertreffen mit einem Unent-
schieden. Trotzdem sollten hier 2
Punkte für den Klassenerhalt geholt
werden. Die Freiburger haben das 1.
Spiel verloren.

Vorschau – spannendes Elztal-Derby
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Bereits zum 3. Mal demonstrierte der
Schachclub das älteste Brettspiel im
Rahmen des Brauchtumsfestes. Nach
27 bzw. 44 Spielern bei den ersten
beiden Turnieren hatte man dieses
Jahr mit 60 Teilnehmern abermals
eine Rekordbeteiligung zu vermelden.
Und das, obwohl durch urlaubsbe-
dingte Ausfälle nur sehr wenige ein-
heimische Spieler teilnehmen konn-
ten. Schachfreunde aus ganz Süd-
deutschland und der Schweiz und
mitten drin der bundesweit sehr be-
kannte Fernseh-Kabarettist Matthias
Deutschmann. Dass er nicht nur bei
seinen bissigen Satiren sehr tiefsin-
nig sein kann, sondern auch bei sei-
nen Zügen am Schachbrett, haben
die Teilnehmer sehr bald bemerkt.
Deutschmann gewann das Turnier
sehr eindrucksvoll. Eine sympathi-
sche, gleichzeitig eine prominente
und schillernde Persönlichkeit als
Sieger – was will man mehr?

Der Hauptzweck war ein schönes
reibungsloses Schachtreffen, bei dem
jeder zufrieden nach Hause geht und
gerne wiederkommt. Den Stimmen
der Teilnehmer zu urteilen, scheint
dies gelungen zu sein. 
Aber wer war denn der Beste der
Einheimischen? Na klar, unser Blitz-
meister hatte wieder zugeschlagen.
Gründungs- und Ehrenmitglied Heinz
Schindler (62) ist einer der Schnells-
ten im Verein.
Offizielles Startgeld wurde nicht er-
hoben. Wertvolle Sachpreise gab es
trotzdem. Herzlichen Dank den Fir-
men Erich Burger GmbH, der Wein-
handlung Peter Pauk, der Toto-Lotto
Geschäftsstelle Kornelia Pauk und
der Sparkasse für Ihre großzügigen
Spenden.

Wir freuen uns schon auf das nächste
Turnier in 2 Jahren und hoffen, dass
Petrus auch zum 4. Mal die Sonne
scheinen lässt.

Viele Schachspieler beim Dorf- und Brauchtumsfest
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K
Autohaus

eterP andziorra KG
Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen

Waldkircher Str. 7 79211 Denzlingen
Tel. 0 76 66 / 23 06 + 10 24 Telefax 0 76 66 / 81 36
http://www.kandziorra.de e-mail: service@kandziorra.de

Garten- und Landschaftsbau

Rosenweg 10 . 79183 Waldkirch . Tel (0 76 81) 63 39 . Fax (0 76 81) 42 98

Planung  Neugestaltung  Steinarbeiten

Begrünungen  Pflege  Pflanzen - Center
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Einen optimalen Start brachte die 1.
Verbandsrunde der neuen Saison am
30.09.2001. Drei der vier Mannschaf-
ten konnten mit einem Sieg die ersten
Mannschaftspunkte einfahren.

Skeptisch war der Mannschaftsführer
der Ersten Peter Meyer vor dem Spiel
gegen die Schwarze Pumpe Freiburg.
Die Freiburger konnten drei Neuzugän-
ge an den vorderen Brettern vermelden
und möchten mit dieser starken Mann-
schaft in die Verbandsliga aufsteigen.
Unser Team hoffte darauf, durch die
Trainingseinheiten mit Schachmeister
Dobosz stärker geworden zu sein. Tat-
sächlich kamen die Freiburger in Best-
besetzung, doch auch wir hatten eine
gute Aufstellung vorzuweisen. Peter
Pauk (Brett 4) spielte gewohnt sicher
und positionell durchdacht. So ließ er
seinen nominell stärkeren Gegner nicht
zur Entfaltung kommen und erreichte
das angestrebte Unentschieden. Auch
Wolfgang Semkovic (6) beendete die
Partie mit einem Remis, mit dem beide
Spieler zufrieden waren. Eine sehr
positionell angelegte Partie spielte IM
Henryk Dobosz. In einer scheinbar aus-
geglichenen Stellung unterlief dem Frei-
burger ein winziger strategischer Feh-
ler, den Henryk sogleich zum soforti-
gen Partiegewinn ausnutzte. Damit
stand es 2.1 für uns. Alexander Lang
(3) spielte eine sehr ungewöhnliche
Eröffnung. Er opferte einen Läufer für
3 Bauern des Gegners. Trotz materiel-

len Gleichstandes bewirkt solch un-
gleiche Figurenverteilung ein zwei-
schneidiges Spiel. In einem kurzen
Moment hat Alex eine aktive Fort-
setzung verpasst, so dass der Gegner
letztlich in ein Unentschieden entwei-
chen konnte. Peter Meyer (5) seiner-
seits konnte im umgekehrten Fall einen
Springer gewinnen, musste dafür aber 2
Bauern abgeben. Die aktive Figuren-
stellung sicherte dem Freiburger trotz-
dem gerade noch das Remis. Jürgen
Burger (8) wollte sich richtigerweise
ruhig in die Saison hineinfinden.
Deshalb wählte er nicht seinen sonst so
gefürchteten risikovollen Angriffstil.
Gegen einen ebenbürtigen Gegner kam
die Partie nie aus dem Gleichgewicht
und endete gerecht remis zum 3,5:2,5
Zwischenstand für Oberwinden. An
Friedhelm Trenkle (2) und Mathias
Meusel (7) lag es nun das Spiel für uns
zu entscheiden. Mit viel Mut und
großem Risiko gestaltete Matthias
seine Partie. Trotz Materialvorteils
schien seine Partie wegen enormer
Zeitnot nochmals in Gefahr zu kom-
men. Matthias bewies jedoch Nerven-
stärke und holte den Punkt und damit
den Mannschaftssieg. Jetzt lag es an
Friedhelm seine gute Leistung gegen
einen sehr starken Spieler umzusetzen
und den Sieg auszubauen. In einem
schwierigen Endspiel hatte er jederzeit
alles unter Kontrolle und holte ein
Remis zum 5:3 Endstand.

Oberwinden startet mit 2 Tabellenführern in die Saison
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Für meine

geschätzten Kunden

  mach ich auch mal

        Überstunden

Richard Dufner . Dürrenbergweg 2  . 79297 Winden
Telefon 07685/1218 . Telefax 07685/1291

Mobil 0177/533 533 0

Baggerbetrieb
Richard Dufner

empfiehlt sich für
Baggerarbeiten aller Art,
auch ein LKW für Transporte
steht parat
ob Abbruch, oder Kanalisation
ein Anruf und ich komme schon

ATLAS

1604

Dem Schachclub viel Erfolg wünscht:
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Völlig gerecht wurde der letztjährige
Vizemeister der Bezirksliga seiner Fa-
voritenrolle. Die 2. Mannschaft des
Verbandsligisten Kirchzarten trat et-
was ersatzgeschwächt an. So konnten
Walter Meyer und Volkmar Wange-
rowski an Brett 7 und 8 schnelle Siege
vermelden. Sehr sicher und souverän
spielte Ulrich Volk (5) seine Partie. Er
diktierte von Anfang an das Spiel und
holte einen klaren Sieg. Andreas Wer-
net (4) wollte auf keinen Fall mit einer
Niederlage in die Saison starten. Sein
gutes Spiel sicherte ihm ein Remis.
Ihm gleich tat es sein Brettnachbar
Michael Weber. Bekannt durch seine
solide Spielweise ließ er nichts an-
brennen und holte ebenfalls ein Unent-
schieden. Somit stand es bereits 4:1. In
bester Spiellaune präsentierte sich an
diesem Tag Markus Oswald (6). Holte

er letzte Saison gegen denselben Geg-
ner noch ein Remis, gewann Markus
diesmal mit schönem Angriffschach.
Damit war der Mannschaftssieg unter
Dach und Fach. Der Höhepunkt dieses
Mannschaftskampfes wurde jedoch
genau nach 4 Stunden entschieden.
Torsten Becherer spielte an Brett 2
gegen einen scheinbar übermächtigen
Gegner. Doch Torsten knüpfte nahtlos
an seine letztjährige Saison an. Auf je-
den Zug des Gegners hatte er die pas-
sende Antwort. Als Torsten dann in
beiderseitiger Zeitnot immer noch die
richtigen Züge fand gab der Kirch-
zartener entnervt auf. Dass Holger
Blattmann am Spitzenbrett seine Par-
tie leider aufgeben musste, störte bei
dem Spielstand von 6:2 niemanden
mehr.

Die 2. Mannschaft landet einen hohen 6:2 Sieg
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Nach dem erfreulichen Aufstieg der
4. Mannschaft spielen beide Teams in
der Kreisliga B. Dies bedeutet, dass
man gleich in der ersten Runde ge-
geneinander antreten muss. Eine
etwas unglückliche Konstellation,
die hoffentlich nur eine Saison dau-
ert. Für die 3. Mannschaft wurde
nämlich ein eindeutiges Ziel ausge-
geben – Aufstieg in die Kreisliga A.
Gleichzeitig wird angestrebt mit der
Vierten die Klasse zu halten. Mit
vereinten Kräfte hoffen wir, das die-
ses Vorhaben gelingt.
Bei 7 Remis und einem Sieg ge-
wann die 3. Mannschaft dieses Auf-
einandertreffen mit 4,5:3,5. Die
Dritte hat damit ihre Aufstieg-
chancen gewahrt und die 4. Mann-
schaft dürfte ausreichend spieleri-

sches Potential besitzen um mit dem
Klassenerhalt keine Schwierigkeiten
zu haben. Wenn die gute Zusam-
menarbeit der beiden Mannschaften
weiterhin so bleibt, darf man zuver-
sichtlich sein, dass die Saisonziele
erreicht werden können.

Trotz dieses hervorragenden Sai-
sonstarts, die die vorläufige Ta-
bellenführung für die erste und zwei-
te Mannschaft bedeuten, muss man
auf dem Boden bleiben. Irgendeinen
Gegner zu unterschätzen wäre ver-
mutlich der Anfang eines herben
Rückschlags. Insofern sollte man
wie bisher selbstbewusst und kon-
zentriert in die Partien gehen. Nur
dann können sich weitere Erfolge für
alle Mannschaften einstellen.

Die 3. und 4. Mannschaft in derselben Liga

ZUR SONNE
Gasthof - Pension
Rustikale Zimmer mit DU/WC, TV, Whirlpool

• Räume für Festlichkeiten jeder Art

• Sauna, Solarium, Balkon, Fitneßraum

• Frühstücksbuffet

• Gutbürgerliche Küche, 

Spezialität: Wildgericht

• Vegetarische Gerichte

• großer Biergarten unter alten

Kastanien

• am Elztal – Radwanderweg

Dorfstraße • 79261 Gutach-Bleibach • Tel. 07685/202 • Fax 07685/1839
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Oberwinden 1 - Schwarze Pumpe Frbg. 5 - 3
1 Dobosz,Henryk 2402 - Dilcher,Sebastian 2049 1 - 0
2 Trenkle,Friedhelm 2039 - Doeserich,Juergen 2115 1/2 - 1/2
3 Lang,Alexander 1984 - Kais,Edgar 2124 1/2 - 1/2
4 Pauk,Peter 1870 - Stachetzki,Roman 1955 1/2 - 1/2
5 Meyer,Peter 2045 - Gruebner,Dietrich 1992 1/2 - 1/2
6 Semkovic,Wolfgang 1879 - Schoch,Thomas 1873 1/2 - 1/2
7 Meusel,Matthias 1890 - Davis,Christian 1934 1 - 0
8 Burger,Juergen 1859 - Felber,Michael 1850 1/2 - 1/2

Oberwinden 2 - Dreisamtal 2 6 - 2
1 Blattmann,Holger 1803 - Mlodoch,Joerg 1857 0 - 1
2 Becherer,Torsten 1706 - Welte,Rainer 1893 1 - 0
3 Weber,Michael 1765 - Lambla,Rene 1754 1/2 - 1/2
4 Wernet,Andreas 1650 - Lentz,Frederic 1685 1/2 - 1/2
5 Volk,Ulrich 1804 - Meyer,Juergen,Dr. 1596 1 - 0
6 Oswald,Markus 1591 - Spiegelhalter,Stefan 1567 1 - 0
7 Meyer,Walter 1604 - Christ,Patrick 1351 1 - 0
8 Wangerowski,Volkmar 1624 - Mahle,Alois 1235 1 - 0

Oberwinden 3 - Oberwinden 4 4 1/2 -3 1/2
1 Walter,Thomas 1553 - Wehrenbrecht,Torsten 1666 1/2 - 1/2
2 Reich,Stefan 1499 - Ruf,Thomas 1461 1/2 - 1/2
3 Schill,Stefan 1525 - Mack,Markus 1461 1/2 - 1/2
4 Kammerer,Michael 1453 - Schindler,Harry 1457 1/2 - 1/2
5 Wissler,Martin 1441 - Wernet,Markus 1424 1/2 - 1/2
6 Kerachi-D.,Keyvan 1418 - Blattmann,Bernhard 1460 1/2 - 1/2
7 Trenkle,Markus 1400 - Volk,Martin 1370 1/2 - 1/2
8 Burger,Oliver 1267 - Müller,Christoph 1286 1 - 0



Bayer
S C H R E I N E R E I  •  G L A S E R E I  •  F E N S T E R B AU

Friedhofstr. 5 • 79215 Elzach
Tel. 07682/8087-0 • Fax 07682/8087-20
E-Mail: info@Bayer-Schreinerei.de • Internet: www.Bayer-Schreinerei.de
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Steinmetz- und Bildhauermeister
Frohnacker 2 • 79297 Winden im Elztal

Tel.: 0 76 82 / 92 04 52 • Fax: 0 76 82 / 92 04 54
Frank.Ludschuweit@t-online.de

• Grabmale

• Treppen- und Bodenbeläge

• Küchenarbeitsplatten

• Restauration

• Renovation

• Bildhauer- und 
Natursteinarbeiten

Gasthof 
zum Löwen

Edgar Riesterer
Simonswälderstr. 66

79261 Gutach/Bleibach Brsg.
Tel. (0 76 85) 3 63
Fax (0 76 85) 3 63
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1. Runde Oberwinden I – Schwarze Pumpe I
30.09.01 Oberwinden II – Dreisamtal II

Oberwinden III – Oberwinden IV
2. Runde Denzlingen I – Oberwinden I
21.10.01 Denzlingen II – Oberwinden II

Denzlingen III – Oberwinden III
Freiburg–West III – Oberwinden IV

3. Runde Oberwinden I – Ebringen I
11.11.01 Oberwinden II – Freiburg 1887 III

Oberwinden III – Freiburg 1887 IV
Oberwinden IV – Denzlingen III

4. Runde Horben I – Oberwinden I
09.12.01 Horben II – Oberwinden II

Horben III – Oberwinden III
Freiburg 1887 IV – Oberwinden IV

5. Runde Oberwinden I – Müllheim I
13.01.02 Oberwinden II – Emmendingen I

Oberwinden III – Emmendingen II
Oberwinden IV – Horben III

6. Runde Freiburg 1887 II – Oberwinden I
27.01.02 Schwarze Pumpe II – Oberwinden II

Simonswald I – Oberwinden III
Emmendingen II – Oberwinden IV

7. Runde Oberwinden I – Münstertal I
17.02.02 Oberwinden II – Münstertal II

Oberwinden III – Ettenheim II
Oberwinden IV – Simonswald I

8. Runde SW Freiburg I – Oberwinden I
10.03.02 Waldkirch III – Oberwinden II

Endingen III – Oberwinden III
Ettenheim II – Oberwinden IV

9. Runde Oberwinden I – Waldshut–Tiengen II
05.05.02 Oberwinden II – Freiburg–West I

Oberwinden III – Freiburg–West III
Oberwinden IV – Endingen III

Verbandsrunde 2001/2002 SC Oberwinden 1957 e.V

Heimspiele finden ab 9:00 Uhr im Pfarrsaal Niederwinden statt. Interessierte Zuschauer sind herzlich willkommen.
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RUDI KIEFER &
WALTER MEYER

Ingenieurbüro Bauwesen
Tragwerksplanung – Baustatistik – Schallschutz

Bausanierung – Thermische Bauphysik

Industriebau – Hochbau – Tiefbau
Ingenieurbauwerke – Brückenbauwerke

Hansjakob Straße 4 • 79215 Elzach
Tel. 0 76 82/86 45 • Fax 0 76 82/63 45

E-Mail: ing.k-m@t-online.de
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Ulrich

err
Beratung - Verkauf - Montage

• Holztreppen
• Parkettböden

• Fenster (Holz/Kunststoff)
• Dachfenster

• Innentüren
• Haustüren

• Holzdecken
• Reparaturen

Dorfstraße 29b • 79215 Elzach-Yach

Telefon (0 76 82) 90 90 50 • Telefax (0 76 82) 90 90 52

Bauelemente





ERICH BURGER GmbH
Präz is ionsmechanik
79297 Winden/Elztal

Telefon 0 76 85 / 3 69
Telefax 0 76 85 /16 75

BURGER


